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Im Verein vereint, 
im Verband verbunden 

Protokoll der 14. Präsident:innen-Konferenz des Baselbieter Turnverbandes 

Dienstag, 6. Mai 2025 um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle, 4435 Niederdorf 

 

Traktanden 

1. Protokoll der 13. Präsident:innen-Konferenz vom 22. April 2024 in Therwil 

2. Ergänzungswahl in die Kontroll- und Revisionsstelle 
- Verena Sütterlin, TSV Schönenbuch 

3. Infos vom STV und BLTV 
- Nachfolge Abteilung Sport 
- Statutenanpassungen BLTV 
- Statutenanpassungen der Vereine 
- Anlässe 
- Rückstellungen ETF 
- Integration Spitzensport in die Kantonalverbände 
- Aktuelles 

4. Referat von Heinz Frei zum Thema Inklusion 

5. Infos vom Sportamt 

6. Anliegen der Vereine / Verschiedenes 

 
Begrüssung 

Die Verbandspräsidentin Daniela Baumgartner begrüsst pünktlich um 19:30 Uhr die Verbands- und 
Vereinspräsidien und die Gäste zur Präsident:innen-Konferenz 2025. Gastgeber ist der Jugend- und 
Sportverein Niederdorf. 

 

Genehmigung der Traktandenliste 

Die Einladung und Traktandenliste wurden rechtzeitig versandt. Es werden keine Änderungswünsche 
zu den Traktanden geäussert, ebenso sind keine Anträge eingegangen. 

 

Appell der Kontroll- und Revisionsstelle 
 
Verband  Vereine anwesend 
BTV Arlesheim (27) 19 
LTV Laufental (10) 6 
BTV Liestal (16) 10 
BTV Sissach (35) 30 
BTV Waldenburg (15) 11 
Bezirksturnverbände (3) 2 
Fachverbände (4) 4 
Total (110) 82 
 
Anwesenheiten 
Stimmberechtigte  82 
Gäste und Funktionäre  20 
Total Anwesende  102 
Absolutes Mehr   42 
 
Unentschuldigte Vereine: Aesch TV, Arlesheim MR, Augst TV, Brislach TV, Kutu Regio Basel, 
Münchenstein TV, Oberwil MR, Waldenburg SV, Zwingen TV 
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1. Protokoll der 13. Präsident:innen-Konferenz vom 22. April 2024 in Therwil 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser Rolf Cleis verdankt. 

 
2. Ergänzungswahl in die Kontroll- und Revisionsstelle 

Denise Gaugler, Präsidentin der Kontroll- und Revisionsstelle, stellt die zur Wahl stehende Verena 
Sütterlin vom TSV Schönenbuch kurz vor. 
Verena begann ihre sportliche Laufbahn beim RTV Basel, wo sie bereits mit 20 Jahren aktiv 
Handball spielte. Ab 2002 übernahm sie die beim TSV Schönenbuch die Leitung der Bubenriege, 
wurde später Sportchefin und bildete sich zur Kitu- sowie esa-Leiterin weiter. Sie engagierte sich 
im Muki-Turnen, leitete schliesslich auch die Frauenriege, war J+S-Coach, 16 Jahre lang 
Vereinspräsidentin und absolvierte die Ausbildung im Club-Management. 
Verena Sütterlin wird einstimmig als Mitglied der Kontroll- und Revisionsstelle gewählt und ihr wird 
ein Blumenstrauss überreicht.  

 
3. Infos vom STV und dem BLTV 

 Nachfolge Abteilung Sport 
Simon Hasler kündigte seinen Rücktritt als Abteilungsleiter Sport auf die Delegierten-
versammlung 2025 an. Für die Nachfolge wird eine engagierte und motivierte Persönlichkeit 
gesucht, die bereit ist, diese bedeutende Funktion im BLTV zu übernehmen. Eine detaillierte 
Aufgabenbeschreibung wird in der nächsten Ausgabe der Verbandszeitschrift veröffentlicht. 
Interessierte Personen können sich gerne bei der Verbandspräsidentin Daniela melden. 

 Abteilung Marketing & Kommunikation 
Ebenso wird Jacqueline von Rohr auf die Delegiertenversammlung 2025 hin ihre Funktion als 
Abteilungsleiterin Marketing & Kommunikation niederlegen. Eine mögliche Umstrukturierung 
dieser Abteilung ist derzeit in Abklärung. 

 Der eingeführte „Branchenstandard“ macht eine Revision der BLTV-Statuten erforderlich, 
welche der Delegiertenversammlung 2025 zur Genehmigung vorgelegt wird. Die überarbeiteten 
Statuten befinden sich derzeit zur Prüfung beim STV. Die vorgesehenen Änderungen umfassen 
unter anderem: 
- Ausschreibung sämtlicher Abkürzungen. 
- Genderneutrale Formulierungen, soweit möglich ohne Verwendung von Sonderzeichen. 
- Umbenennung der bisherigen Bezeichnung „Wahl eines Veranstalters“ in „Zuschlag“. 
- Neue Strukturierung der Abteilungen in „technische“ und „administrative“ Bereiche, ohne 
detaillierte Einzelauflistung. 

 Die Vereine sind gemäss „Branchenstandard“ nur zu wenigen statutarischen Anpassungen 
verpflichtet. Aktuelle Musterstatuten stehen auf der Website www.bltv.ch zum Download bereit. 
Die wichtigsten Änderungen im Überblick: 
- Das Ethikstatut wurde erweitert und soll, wenn möglich, gemäss den Musterstatuten in seiner 
vollständigen Fassung übernommen werden. 
- Eine Mindestmitgliedschaftsdauer von einem Jahr ist neu festgelegt, um den zahlreichen Ein- 
und Austritten rund um Turnfeste entgegenzuwirken. 
- Geschlechterquoten und Amtszeitbeschränkungen für Vorstandsmitglieder müssen auf 
Vereinsebene nicht statuarisch geregelt werden. 
- Die Statuten müssen jedoch den Wahlrhythmus des Vorstandes sowie die Wahl einer 
Revisionsstelle enthalten. 
- Gemäss den Vorgaben von Swiss Olympic sollen die Anpassungen grundsätzlich bis zum 1. 
Januar 2026 umgesetzt sein. Es wird empfohlen, die Statutenrevision an der nächsten 
Generalversammlung zu traktandieren. Die Regelung zur Mindestmitgliedschaftsdauer ist nicht 
Bestandteil des Branchenstandards. Eine Revision der Statuten wird auch Vereinen ohne 
Jugendabteilungen empfohlen. 
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 Organisatoren gesucht 
- für die KMVW ab 2027. 
- für Delegiertenversammlung, Präsident:innen-Konferenz und Leiter:innen-Konferenz ab 2026. 
- Geplant ist die Bewerbung des BLTV zur Durchführung der zweitägigen Abgeordneten-
versammlung (AV) des STV im Jahr 2027. Interessierte Vereine, die bei der Organisation 
mithelfen möchten, dürfen sich gerne auf der Geschäftsstelle oder bei Brigitte Zbinden melden. 
- Es finden derzeit Gespräche mit potenziellen Veranstaltern für ein nächstes Kantonales 
Turnfest (KTF) und ein Kantonales Jugendturnfest (KJTF) im Jahr 2028 statt. 

 Der BLTV hat in den vergangenen zwei Jahren CHF 10'000 für das Eidgenössische Turnfest 
(ETF) zurückgestellt. Über 800 Jugendliche aus dem Verbandsgebiet werden daran teilnehmen. 
Der Vorstand hat entschieden, pro teilnehmendem Jugendverein CHF 50 und zusätzlich CHF 
10 pro Festkarte Vereinswettkampf Jugend an die Vereine auszurichten. Die Vereine werden 
gebeten, ihre IBAN der BLTV-Geschäftsstelle mitzuteilen. 

 Integration Spitzensport in die Kantonalverbände 
Die Arbeitsgruppe, bestehend aus je zwei Vertretungen des NKL und des BLTV sowie einer 
Vereinsvertretung, hat bisher drei Sitzungen durchgeführt. Im Juni wird der Rahmen der 
möglichen Integration mit dem STV diskutiert. An der nächsten Delegiertenversammlung 
werden wir informieren. 

 STV-Mitgliederbeiträge 
Voraussichtlich ist im Jahr 2026 mit einer Erhöhung des STV-Mitgliederbeitrags zu rechnen. 
Aktuell wird eine neue Mitgliederstruktur diskutiert, beispielsweise mit unterschiedlichen 
Beiträgen für Mitglieder mit oder ohne Wettkampfteilnahme. Der definitive Entscheid über die 
Beitragshöhe 2026 wird an der Abgeordnetenversammlung des STV am 1. November 2025 
erfolgen. 

 

4. Referat von Heinz Frei zum Thema Inklusion 

Heinz Frei ist einer der erfolgreichsten Rennstuhlsportler, gilt als Pionier des Rollstuhlsportes 
und erzählte frei von seinem Leben, seiner Inklusion und Integration. 
Er begann mit Erinnerungen an seine Jugend, in der er als sportbegeisterter junger Mann nicht 
etwa mit dem Zug, sondern mit dem Fahrrad über den Gotthardpass zum Jugendsportkurs 
nach Tenero reiste. Eindrücklich schilderte er den prägenden Unfall während einer 
Berglaufbesichtigung im Jahr 1978 und seine anschliessende Rehabilitation im 
Paraplegikerzentrum Basel. Besonders hob er die grosse Solidarität seiner Turnkameraden 
hervor, die ihm halfen, seine psychische Stärke und sein Selbstwertgefühl zurückzugewinnen. 
Die Inspiration für seine spätere sportliche Karriere im Rennrollstuhlsport erlebte Heinz bei einer 
Reise nach Montreal, wo er zufällig einem Marathon beiwohnte, an dem auch Rollstuhlfahrer 
teilnahmen. Zurück in der Schweiz begann er selbst mit dem Training, kehrte sieben Jahre 
später nach Montreal zurück, um an genau jenem Marathon teilzunehmen. Er überfuhr als 
Erster die Ziellinie, der Beginn einer beeindruckenden Erfolgsgeschichte. 
Mit grossem Engagement und hartem Training erreichte Heinz insgesamt 35 paralympische 
Medaillen, davon 15 in Gold. Auch ein Marathon-Weltrekord zählt zu seinen Errungenschaften, 
für den ihm in Oita (Japan) die Ehrenbürgerwürde verliehen wurde. Seine letzte paralympische 
Medaille, eine Silberne, gewann er mit 63 Jahren bei den Sommer-Paralympics 2021 in Tokio 
im Handbike-Strassenrennen, welche er er mit berechtigtem Stolz zeigte. 
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5. Infos vom Sportamt 

Thomas Beugger gibt verschiedene Informationen aus dem Sportamt. 
Im 2024 gingen Beiträge von insgesamt CHF 3.8 Mio an Sportorganisationen, Gemeinden und 
Schulen. Im 2025 profitieren 35 Gemeinden von TEQBALL-Tischen, Slackline-Anlagen, 
Bewegungsbänke und Pickleball-Felder und Sets. 
Die nächsten Ausbildungskurse, Veranstaltungen und Termine des Sportamts: 
- 10.05.: Tagung zur Mädchen- und Frauenförderung im Sport 
- 19.05.: Vernetzungsanlass der Fachstelle für Gleichstellung 
- 22.05.: Webinar - Chancen von künstlicher Intelligenz im Sportverein 
- 03.06.: Format «3. Halbzeit» 
- 19.06.: Webinar - Krisenmanagement im Sportverein 
- 29.06.-04.07.: Grundausbildung J+S Turnen 
- 17.08.: Modul Fortbildung J+S Turnen 
- 21.08.: Webinar - Job-Sharing im Verein effektiv gestalten 
- 11.09.: Webinar - Finanzielle Unterstützung für Sportvereine 
- 26.10.: 73. Baselbieter Team-OL im Laufental 
- 1./2.11.: 1418coach Ausbildung Turnen und Leichtathletik 
- 05.11.: Grundausbildung J+S Coach 
- 15.11.: Modul Fortbildung esa Allround 
- 20.11.: Modul Fortbildung J+S Coach 
- 22.11.: Modul Fortbildung J+S Allround 
- 27.11.: Sportpreisverleihung in Münchenstein 
 

6. Anliegen der Vereine / Verschiedenes 

 Bis heute haben sich neun Vereine mit insgesamt rund 160 Personen für den Festumzug am 
ETF am Samstagnachmittag, 21. Juni 2025, angemeldet. Die Delegation jedes Kantonal-
verbandes ist grundsätzlich auf 100 Personen beschränkt. Sollten noch weitere Vereinsfahnen 
mit ein bis zwei Begleitpersonen (z. B. mit Blumenhörnern) am Umzug teilnehmen wollen, wird 
gebeten, sich bis Ende Mai bei der Geschäftsstelle des BLTV zu melden. 

  

Danke allen Präsidien für ihren Einsatz im Verein. 
Danke dem Jugend- und Sportverein Niederdorf für die Gastfreundschaft und die Organisation des 
anschliessenden Apéro. Der Präsidentin Christina Scheidegger wird ein kleines Präsent überreicht. 

 

Ende der Versammlung 21:05 Uhr 

 

 

Sissach, 11. Mai 2025 
Rolf Cleis, Geschäftsstelle 


